
1.Mannschaft:

Deutlich verbessert im Vergleich zur Vorwoche präsentierte man sich im Spiel der Landesliga Ost 

bei Rot Weiß Moosburg, doch am Ende war alles umsonst, denn obwohl man quasi das ganze 

Spiel  vorne  lag  und  mindestens  einen  Punkt  verdient  hätte,  verlor  man  am  Ende  mit  3:5 

(3274:3312). Entscheidend war das letzte Abräumen, dass von zwei der drei Schlussspieler der 

Gäste (Spiel fand über sechs Bahnen statt) in den Sand gesetzt wurde. Unterm Strich standen 11 

Fehler  mehr  zu  Buche,  die  entscheidenden  Hölzer  wurden  hier  liegen  gelassen.  Nach  dem 

Starttrio lag man 2:1 in Front, und mit etwas Glück hätte auch Anton Schwarzensteiner seinen 

Punkt holen können, am Ende unterlag er mit 555 (380 – 175 – 5) unglücklich um drei Holz. Eine 

Top Leistung zeigte Tobias Stauber, der sich auswärts derzeit sichtlich wohler fühlt  als auf den 

Heimbahnen, mit 573 (389 – 184 – 2) gelang ihm ein überraschender Punktgewinn gegen einen 

der besten Spieler  der Liga. Benedikt Schmid ließ nichts anbrennen, mit  539 (354 – 185 – 5) 

gelang  auch  ihm  der  Punktgewinn.  Vom  Schlusstrio  konnte  nur  der  Tagesbestleistung  aller 

spielende Michael Bachl punkten, der sichtlich in Spiellaune 574 (371 – 203 – 3) an Ende auf dem 

Zettel hatte. Nicht ihren besten Tag erwischten dagegen Dalibor Majstorovic (521 mit 364 – 157 – 

9)  und  Andreas  Kattinger  (512  mit  358  -  154  –  10),  die  auf  der  letzten  Bahn  gegen  famos 

aufspielende Gastgeber nicht mehr mithalten konnten. Das Punktekonto ist mit 5:5 ausgeglichen. 

Schwer wird die nächste Heimaufgabe gegen Titelfavorit Pasing, der etwas überraschend dieses 

Mal gegen Aufsteiger Markt Schwaben einen Punkt abgeben musste. 



2.Mannschaft:

Am ungewöhnlichen Dienstagabendtermin fand das Nachholspiel der 2. Mannschaft bei Bavaria 

Mitterharthausen 2 statt. Am Ende stand ein verdienter 5:1 (2009:1899) Erfolg zu Buche. Bei den 

nominellen Gastgebern erreichte kein Spieler die 500er-Grenze. Überragend im Team und Spieler 

des  Tages  war  Anton  Schwarzensteiner,  der  Bundesliga-reife  404  Holz  im  Vollenspiel  (keine 

einzige Bahn unter 100 Holz) spielte und am Ende als Tagesbester aller 567 (404 – 163 – 5) auf 

dem Schirm hatte.  Deutlich Form verbessert  präsentierte sich Michael  Liewald,  der  das  beste 

Abräumergebnis aller acht Spieler hatte und am Ende 499 (327 – 172 – 9) kegelte. Bei Thomas 

Schwarzensteiner verhinderte ein etwas schwächeres Räumergebnis ein besseres Ergebnis als 

491 (352 – 139 – 12). Christian Kirschbauer kam auf 452 (339 – 113 – 17). Mit 7:1 Punkten gelang 

es die Tabellenführung zu übernehmen. 

Und diese gelang es im Spiel beim ESV Plattling 3 zu verteidigen und das Punktekonto auf 9:1 

auszubauen. Mit 4:2 (1921:1857) behielt man etwas glücklich die Oberhand, da bei den Gastgeber 

in der Anfangspaarung zwei Spieler zusammen einen Totalausfall (373 Holz zusammen) hatten, 

was letztendlich Spiel entscheidend bei den Gesamtkegel war. Ernst Bachl wusste im Vollenspiel 

durchaus zu gefallen, doch schwaches Abräumen verhinderte ein besseres Ergebnis als 449 (339 

– 110 – 23), gegen den Tagesbestleistung spielenden Johann Hofstetter (522 Holz) hatte er keine 

Chance. Auch Abu Safi erwischte im Abräumspiel eine gebrauchten Tag, mit 450 (338 – 112 – 21) 

konnte er aber den Punkt wenigstens holen. Mit 4 Holz Vorsprung ging es in die Schlusspaarung, 

für Spannung war garantiert. Am Ende hatte man aber in den Gesamtkegel ein deutliches Plus, 

auch  weil  beide  Spieler  hervorragende  Abräumleistungen  zeigten,  was  den  Ausschlag  gab. 

Thomas Schwarzensteiner erkämpfte sich noch 506 (329 – 177 – 5),  musste aber knapp den 

Mannschaftspunkt abgeben. Tagesbestleistung in der Mannschaft spielte Michael Liewald, der im 

Abräumspiel (keine Bahn unter 45 Kegel) höheren Ansprüchen genügte (und sich auch noch den 

Luxus leistete, auf zwei Bahnen den „Goldkegel“ zu verfehlen) und am Ende 516 (328 – 188 – 9) 

auf dem Schirm hatte. Im nächsten Heimspiel erwartet man das Team von Blau weiß Hofdorf 4, wo 

man wohl wieder mit veränderter Aufstellung antreten wird und als Favorit gilt. 



Gemischte Mannschaft:

Das Auswärtsspiel beim KC Bernried 5 wurde auf den 12.11.2022 verlegt. 


